
 
 

Generalversammlung der Wohnbaugenossenschaft Pro Familia, Altdorf 

Jubiläum 80 Jahre – einer neuer Präsident - Baukredit für den Ersatzneubau Attingha-

userstrasse 58+60 genehmigt! 

80 Jahre WBG Pro Familia 

Der Präsident Urs Amrhein be-

grüsste am Freitag, 4. April 2025   

nach dem Apéro die grosse An-

zahl von 177 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer zur Jubiläums-

Generalversammlung. Er blickte 

zurück auf die beeindruckende 

Gründungsgeschichte der Pro 

Familia, welche nach dem 2. 

Weltkrieg den Titel: «Ein Wagnis 

aus der Not der Zeit» oder ein 

«Wagnis des Glaubens» verdient 

hatte. Ziel war es, durch die ein-

setzende Wohnungsnot, auch 

den sozial schwächeren Schich-

ten der Bevölkerung moderne 

und gesunde Wohnungen zu er-

möglichen. Die heutige Pro Fami-

lia entstand in 7 Bauetappen und 

bietet mit 154 Wohnungen be-

zahlbaren Wohnraum mit einer 

einzigartigen Umgebung für eine 

durchmischte Bewohnerschaft 

an. Der Präsident zeigte die Ent-

wicklungsmassnahmen der letz-

ten Jahrzehnte auf und unter-

strich, dass sich die Pro Familia  

damit den steigenden Bedürfnis-

sen und Anforderungen anpasst. 

Mit dem Anschluss ans Fernwär-

menetz der Heizwerk Uri AG, der 

Grundinstallation der E-Mobilität 

in den Tiefgaragen sowie einer 

nun geplanten PV-Anlage, leistet 

die Pro Familia einen Betrag zur 

Energiewende – zur Selbstver-

sorgung und zum Klimaschutz. 

Zum 80-jährigen Jubiläum mo-

dernisiert die Pro Familia ihren 

Auftritt mit einem neuen Logo  

und einer neuen Website.      

Gedanken des Präsidenten 

Leider musste die Pro Familia für 

immer Abschied nehmen von  

zwei verstorbenen ehemaligen 

Vorstandskollegen. Sie durfte 

aber auch 3 Neugeborene im 

letzten Jahr in die Pro Familiage-

meinschaft aufnehmen.    

Ein erfolgreiches Jahr 

Die Wohnungen sind weiterhin 

voll besetzt und die Nachfrage 

nach unserem bezahlbaren 

Wohnraum ist gestiegen. Urs 

Amrhein nutzte die Gelegenheit 

und bedankte sich herzlich bei 

seinen Vorstandskolleginnen und 

Kollegen, dem Hauswartteam, 

dem Aktivitätsteam, den Wasch-

küchenverantwortlichen, den 

Gartenverantwortlichen und allen 

stillen Helferinnen und Helfern für 

die hervorragende Arbeit in der 

Pro Familia. 

Die Abnahme der Jahresrech-

nung und des Geschäftsberichts 

wurde von den Stimmberechtig-

ten einstimmig angenommen und 

die Verwaltung damit entlastet. 

Auch die Vorschläge der Gewinn-

verteilung und des Budgets wur-

den akzeptiert.  

Baukredit für den Ersatzneu-

bau Attingh’str. 58+60 

Nachdem die GV 2024 den Pla-

nungskredit bewilligte, gab sie 

nun einstimmig grünes Licht für 

den Baukredit des Ersatzneu-

baus. Oskar Vollenweider als BK-

Präsident stellte vorgängig das 

von Albert u. Burch AG geplante 

Projekt vor. Die 11 Wohnungen  

(2.5 + 3.5-Zimmer) entsprechen 

einem grosszügigen Flächenan-

gebot und weisen einen moder-

nen und zeitgemässen Standard 

auf. Zusätzlich zum Neubau wird 

die bestehende Tiefgarage erwei-

tert. Der Erschliessungs- und 

Umgebungsbereich erscheint 

stimmig, funktional und grosszü-

gig. Die physische Umsetzung 

soll im Jahr 2026 starten und bis 

im Herbst 2027 sollen die neuen 

Wohnungen bezugsbereit sein. 

Urs Amrhein zeigte die ungefähr 

zu erwartenden Mietzinse auf.  

Durch das weitsichtige und sozi-

alverträgliche Vorgehen des Vor-

standes, konnte für fast alle Miet-

parteien eine Ersatzlösung ge-

funden werden.     

Rücktritt von Urs Amrhein 

Nach 32 Jahren im Vorstand, da-

von 14 Jahre als Präsident trat 

Urs Amrhein zurück und wurde 

vom Vorstand emotional sowie 

von der Versammlung mit 

Standing Ovation verabschiedet.  

 

lic. iur. Remo Baumann Ist 

neuer Präsident 

Die Versammlung wählte im An-

schluss lic. iur. Remo Baumann 

einstimmig zum neuen Präsiden-

ten und schenkt ihm damit das 

volle Vertrauen.  

Urban Camenzind, Regierungs-

rat - Sebastian Züst, Gemeinde-

präsident von Altdorf und Peter 

Perren, WBG Bundespersonal  

richteten ein paar Grussworte an 

die Anwesenden.  

Abschliessender Dank und 

Ausblick 

Die Generalversammlung endete 

mit einem Dankeschön an Gaby 

Schillig und ihr Team für das her-

vorragende Essen und den guten 

Service. Ausserdem dankte der 

Präsident der Urner Kantonal-

bank für die offerierte Kaffee-

runde.  

Der gelungene Jubiläumsabend 

wurde von der Urner Band «Ein-

zig und dr Andr» mit berührenden 

Liedern und Geschichten begeis-

ternd umrahmt. Die 80-jährige 

Erfolgsgeschichte Pro Familia 

wird im August 2025 noch mit ei-

nem Quartierfest für die Bewoh-

nerinnen und Bewohner ergänzt.  

 


